
PB.L-01-143-2 Kapitel 1: Lebensgrundlagen schützen

Antragsteller*in: Martin Stümpfig (KV Ansbach)

Änderungsantrag zu PB.L-01

Von Zeile 142 bis 145:
Überschreiten von relevanten Kipppunkten im Klimasystem zu verhindern. Es ist daher
notwendig, auf den 1,5-Grad-Pfad zu kommen. Dafür ist unmittelbares soll die
Gesamtsumme der in Deutschland emittierten Treibhausgasemissionen ein Budget
von 4200 Millionen Tonnen CO2 Äquivalente nicht übersteigen.
Unmittelbares und substanzielles Handeln in den nächsten Jahren ist entscheidend.
Doch aktuell lahmt der Ausbau der erneuerbaren Energien, der Kohleausstieg kommt
zu spät, im Verkehrs- und Gebäudesektor geht es kaum 

Begründung

Begründung:

Eine konkrete Zielsetzung mit Angabe absoluter Mengen im Rahmen eines CO2
Budgets ist nach einhelliger Aussage der Klimawissenschaftler notwendig, denn für die
Erdüberhitzung ist die absolute Menge an Treibhausgasen, welche in die Atmosphäre
emittiert werden, die entscheidende Größe. Die Ergänzung eines Budgets im
Wahlprogramm zusätzlich zur Reduktionzahl 70 % bis 2030 ist deshalb sinnvoll. Der
Sachverständigenrat für Umweltfragen hat in einer umfassenden Analyse im Jahr
2020* die Menge von 4,2 Gigatonnen (4200 Millionen Tonnen) CO2 Äquivalente
benannt, um die Ziele von Paris noch einzuhalten. Das Budget zeigt klar auf, dass es
sich um eine Akkumulation handelt und verdeutlicht, dass im Kampf gegen den
Klimawandel kein Jahr mehr vergeudet werden darf und sofort Maßnahmen notwendig
sind.

*https://www.umweltrat.de/SharedDocs/Downloads/DE/01_Umweltgutachten/
2016_2020/2020_Umweltgutachten_Entschlossene_Umweltpolitik.html
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